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Kursbeschreibung 
Einführung: Unmittelbar nach Abschluss des Koalitionsvertrags der großen 

Koalition haben Bundespräsident Gauck, Außenministers 
Steinmeier und Verteidigungsministerin von der Leyen im Februar 
2014 in Ihren Reden auf der Münchner Sicherheitskonferenz 
erklärt, dass Deutschland mehr Verantwortung in der Außen- und 
Sicherheitspolitik übernehmen wird. Dabei hat sich das 
sicherheitspolitische Umfeld in den letzten Jahren stetig 
verschlechtert: „Grüne Männchen“ auf der Krim und der 
Vormarsch des IS, sowie die Bedrohung durch Terrorismus in 
Europa sind nur drei der zahlreichen Themen, denen sich die 
deutsche Außen- und Sicherheitspolitik widmen muss. Wie hat 
sich das sicherheitspolitische Umfeld gewandelt? Wie reagiert 
Deutschland darauf? Diesen und weiteren Fragen werden wir uns 
im Verlauf des Seminars widmen und mit Experten und 
Entscheidungsträgern in Berlin diskutieren. 

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/repository/catalog/525303944
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 Format:  
Das Seminar besteht im Wesentlichen aus einer 
Blockseminarphase im Zeitraum 05. - 09.12.2016 am Zentrum 
Informationsarbeit Bundeswehr in Strausberg mit 
Exkursionsanteilen nach Berlin für Gespräche in ausgewählten 
Bundesministerien und Forschungseinrichtungen 
 
Zu Semesterbeginn findet eine Auftaktsitzung in Dresden statt 
 
Zu Semesterende findet eine Abschlusssitzung in Dresden statt 
 

 
Veranstaltungsorte: 

TU-Dresden 
Zentrum Informationsarbeit Bundeswehr Strausberg/ Berlin 
 
 
 

Leitfragen:  Was ist Sicherheitspolitik? 
 Wer handelt mit welchen Handlungsgrenzen? 
 Wie ist das aktuelle sicherheitspolitische Umfeld? 
 Welche Herausforderungen gibt es für die DEU 

Sicherheitspolitik? 
 

Seminarleitung:  Oliver Schmidt (Angaben zur Person, s.u.) 
 

Zeitansatz: 22 SWS, davon: 
- 2 zur Auftaktsitzung (Beginn WiSe 2016/2017) 
- 18 in der Blockseminarphase (05. - 09.12.2016) 
- 2 zur Abschlusssitzung (Ende WiSe 2016/2017) 
 

Zielgruppe: Orientiert an den besprochenen Vorgaben voraussichtlich: 1./ 3. 
Semester BA  
 

Teilnehmerzahl: Max. 24 Personen auf Grund der begrenzten 
Unterbringungsmöglichkeiten am Zentrum Informationsarbeit 
Bundeswehr 
 

Leistungsnachwei
s: 

 Zum Erwerb von Leistungspunkten: 
- Anwesenheit bei der Seminarvor- und Nachbesprechung 

und während der Blockseminarphase 
- Referat und Thesenpapier 
- Hausarbeit 

 
Seminarsprache:  Deutsch 

 
Organisatorisches: An- und Abreise nach Strausberg muss von den 

Teilnehmenden selbst organisiert und bezahlt werden. 
 Alle Kosten für Unterbringung, Verpflegung und Transport 

während des Seminars werden übernommen. 
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Literaturauswahl, 
beispielhaft 
genannt sein: 

John Baylis/ James Wirtz/ Colin S. Gray/ Elliot Cohen: Strategy in 
the Contemporary World – An Introduction to Strategic Studies, 2. 
Aufl., Oxford University Press, New York, 2007. 

Alan Collins (Hg.): Contemporary Security Studies, Oxford 
University Press, Oxford, New York, 2007. 

Josef Braml/ Thomas Risse/ Eberhard Sandscheider (Hg.): 
Einsatz für den Frieden. Sicherheit und Entwicklung in 
Räumen begrenzter Staatlichkeit. Jahrbuch Internationale 
Politik, Band 28, München: Oldenbourg-Verlag, 2010. 

Stephan Böckenförde/ Sven Gareis (Hg.): Deutsche 
Sicherheitspolitik, 2. Auflage, UTB Verlag, Stuttgart, 2014. 

Stephan Böckenförde: Grundzüge der Sicherheitspolitik der 
Bundesrepublik Deutschland, in: Ina Wiesner (Hg.): 
Deutsche Verteidigungspolitik, Nomos, Baden-Baden, 2013, 
S. 25-51. 

Lawrence Freedman (Hg): War, 1994, Oxford University 
Press, Oxford, New York. 

Bastian Giegerich: Die NATO, VS Verlag, Wiesbaden 2012. 

Thomas Jäger/ Alexander Höse/ Kai Oppermann (Hg.): 
Deutsche Außenpolitik, 2. Aufl., VS-Verlag, Wiesbaden, 
2011. 

Gunther Hellmann/ Klaus Dieter Wolf/ Michael Zürn (Hrsg.), 
Die neuen Internationalen Beziehungen. Forschungsstand 
und Perspektiven in Deutschland, Nomos, Baden-Baden, 
2003. 

Markus Kaim/ Pia Niedermeier: Das Ende des 
“multilateralismus Reflexes”? Deutsche NATO-Politik unter 
neuen nationalen und internationalen Rahmenbedingungen, 
in: Thomas Jäger/ Alexander Höse/ Kai Oppermann (Hrsg.): 
Deutsche Außenpolitik, 2. Aufl., VS-Verlag, Wiesbaden, 
2011. 

Karl-Heinz Kamp/ David S. Yost (Hg.): NATO and 21 
Century Deterrence, NATO Defense Collage, Research 
Division, Rom, 2009. 

Austin Long: Deterrence From Cold War to Long War – Lessons 
from six Decades of RAND Research, RAND Corporation, Santa 
Monica, Arlington, Pittsburgh, 2008. 

Marco Overhaus: Politische Führung in der deutschen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik, in: Sebastian 
Harnisch/ Joachim Schild (Hg.): Außenpolitik und 



 
 
 
 

4 

Internationale Ordnung - Ressourcen, Praktiken und 
Politiken in einer veränderten Europäischen Union, Nomos, 
Baden-Baden, 2014, S. 148-174. 

Marco Overhaus: Die deutsche NATO-Politik – Vom Ende des 
Kalten Krieges bis zum Kampf gegen den Terrorismus, Nomos, 
Baden-Baden, 2009. 

Sebastian Harnisch/ Joachim Schild (Hg.): Außenpolitik und 
Internationale Ordnung - Ressourcen, Praktiken und 
Politiken in einer veränderten Europäischen Union, Nomos, 
Baden-Baden, 2014. 

Michael Paul: Atomare Abrüstung – Probleme, Prozesse, 
Perspektiven, bpb, Bonn 2012. 

Henning Riecke: Die Transformation der NATO - Die 
Zukunft der euro-atlantischen Sicherheitskooperation, 
Nomos, Baden-Baden, 2006. 

Siegmar Schmidt/ Gunther Hellmann/ Reinhard Wolf (Hg).: 
Handbuch zur deutschen Außenpolitik, Wiesbaden, VS 
Verlag, 2007. 

Olaf Theiler: Deutschland und die NATO, in: Stephan 
Böckenförde/ Sven Gareis (Hg.): Deutsche 
Sicherheitspolitik, 2. Auflage, UTB Verlag, 2014, S. 323. 

Oliver Thränert: The Nuclear Weapons Comeback, CSS 
Policy Perspectives, Vol 3:1,  

Glenn H. Snyder: Alliance Politics, Cornell University Press, 
Ithaca, New York, 1997. 

Ina Wiesner (Hg.): Deutsche Verteidigungspolitik, Nomos, 
Baden-Baden, 2013. 

Hans-Werner Wiermann: Deutsche Verteidigungs- und 
Militärpolitik in den Vereinten Nationen, der NATO und der 
Eruopäischen Union, in: Ina Wiesner (Hg.): Deutsche 
Verteidigungspolitik, Nomos, Baden-Baden, 2013, S. 85-94. 

Bernhard Zangl, Michael Zürn: Frieden und Krieg, 
Suhrkamp, 2003. 

Gert Krell: Weltbilder und Weltordnung. Einfuhrung in die 
Theorie derInternationalen Beziehungen (Studienkurs 
Politikwissenschaft), 2. Aufl., Baden-Baden 2003. 

Thérèse Delpech: Nuclear Deterrence in the 21st Century - 
Lessons from the Cold War for a New Era of Strategic 
Piracy, RAND Corporation, Santa Monica, 2012. 
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Matthias Dembinski/Harald Müller: Das Neue Strategische 
Konzept der NATO und die Zukunft der nuklearen Abrüstung in 
Europa, HSFK-Report Nr. 8/2010, Frankfurt a.M., 2010. 

Lawrence Freedman: The Primacy of Alliance: Deterrence 
and European Security, Ifri Proliferation Papers, No. 46, 
März-April 2013. 

Herman Kahn: On Thermonuclear War, New Brunswick, 
New Jersey, Transaction Publishers, 2007. 

Oliver Meier: Die nukleare Dimension der Ukraine-Krise, 
SWP-Aktuell 66, Oktober 2014. 

Oliver Meier: Die Ukraine-Krise und die Kontrolle von 
Massenvernichtungswaffen - Auswirkungen auf deutsche 
Ziele in der Rüstungskontrolle, SWP-Aktuell 42, Juni 2014. 

Wolfgang Richter: Scheitert die konventionelle 
Rüstungskontrolle in Europa?, SWP-Aktuell 2011/A 44, 
September 2011. 

Eberhard Sandschneider: Nur wer liefert, darf mitbestimmen – Die 
NATO wird 60, DGAP Standpunkt, Nr. 3., März 2009. 

Oliver Thränert: Das Raketenabwehrprojekt der Nato. 
Europäische Interessen und die Umsetzung eines 
ambitionierten Vorhabens. SWP-Studie S 25, September 
2011. 

David S. Yost: Strategic Stability in the Cold War: Lessons 
for Continuing Challenges, Proliferation Paper no. 36, 
Institut Français des Relations Internationales, Paris, 2011. 

Rede des Bundespräsidenten Joachim Gauck 
"Deutschlands Rolle in der Welt: Anmerkungen zu 
Verantwortung, Normen und Bündnissen", 31. Januar 2014. 

Rede von Außenminister Frank-Walter Steinmeier anlässlich 
der 50. Münchner Sicherheitskonferenz 01.02.2014. 

Rede der Bundesministerin der Verteidigung, Dr. Ursula von 
der Leyen, anläßlich der 50. Münchner Sicherheitskonferenz 
München, 31. Januar 2014. 

Bundesministerium der Verteidigung: Weißbuch 2006 – Zur 
Sicherheitspolitik Deutschlands und zur Zukunft der 
Bundeswehr, 25.10.2006. 

NATO: Deterrence and Defence Posture Review, Press Release 
(2012) 063, 20 May. 2012. 

NATO: Active Engagement, Modern Defence - Strategic 
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Concept for the Defence and Security of the Members of the 
North Atlantic Treaty Organization, Adopted by Heads of 
State and Government at the NATO Summit in Lisbon 19-20 
November 2010. 

The White House: US National Security Strategy 2010. 
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Sitz
ung 

Thema/ 
Literaturauswa
hl 

Ziel Methode Zeitansatz Ort 

1.  Auftaktsitzung  Vorstellung: Seminarziel, 
Seminarinhalte, 
Seminarablauf insb. 
Blockseminarphase 

 Organisatorische Fragen 
(Verteilung von 
Arbeitsaufträgen/ Regelung 
Sprechstunde/ Betreuung/ 
Anforderungen für einen 
Leistungsnachweis) 

 

 2x45 Min. Dresden 

2.  Wandel der 
Sicherheitspoliti
k 

 Wandel des 
Sicherheitsbegriffs 

 Ansatz des vernetzten 
Handelns/ hole of 
Governance Approach 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

3.  Akteure und 
Prozesse in der 
Sicherheitspoliti
k: GO, NGOs, 
IOs, u.v.m. 

 Vorstellung verschiedener 
Ansätze 

o Realismus 
o Two-Level Games 
o Policy-Cycle 
 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

 Gruppenarb
eit 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

4.  Grundlagen 
DEU Außen- 
und 
Sicherheitspoliti
k 

 Das Weißbuch 2006 
 Das Weißbuch 2016 
 

 Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

5.  Die Bundeswehr 
als Instrument 
DEU Außen- 
und 
Sicherheitspoliti
k 

 Analyse/ lessons learned aus 
AFG 

 Mali 
 Die Änderung des 

Parlamentsbeteiligungsgesetz
es 

 

 Gruppenarb
eit 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

6.  Die Streitkräfte 
in der 
öffentlichen 
Wahrnehmung 

 Innenpolitische Perzeptionen  Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

7.  Die Partner I: 
NATO 

 Aufzeigen von: 
o Kooperationshinderni

ssen 
o Aktuelle NATO 

Strategie 
 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 
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8.  Die Partner II: 
USA 

 Aufzeigen von: 
o Pivot to Asia 
o Stand der 

transatlantischen 
Beziehungen 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

9.  Aktuelle 
Herausforderun
gen I: RUS 

 Aufzeigen von: 
o Aktuelle RUS 

Außenpolitik 
o Ursachenanalyse 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

10.  Aktuelle 
Herausforderun
gen II: 
Proliferation 

 Aufzeigen von: 
o Die Proliferation von 

Atomwaffen und 
Trägersystemen 

 

 Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

11.  Seminarauswert
ung 

 Wie steht es aus Ihrer Sicht 
um die DEU 
Sicherheitspolitik? 

 Was sollte getan werden? 

 Gruppenarb
eit 

 Policy Paper 
 

2x45 Min. Abschlusssitzu
ng in Dresden 

Sitz
ung 

Thema/ 
Literaturauswa
hl 

Ziel Methode Zeitansatz Ort 

12.  Auftaktsitzung  Vorstellung: Seminarziel, 
Seminarinhalte, 
Seminarablauf insb. 
Blockseminarphase 

 Organisatorische Fragen 
(Verteilung von 
Arbeitsaufträgen/ Regelung 
Sprechstunde/ Betreuung/ 
Anforderungen für einen 
Leistungsnachweis) 

 

 2x45 Min. Dresden 

13.  Wandel der 
Sicherheitspoliti
k 

 Wandel des 
Sicherheitsbegriffs 

 Ansatz des vernetzten 
Handelns/ hole of 
Governance Approach 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

14.  Akteure und 
Prozesse in der 
Sicherheitspoliti
k: GO, NGOs, 
IOs, u.v.m. 

 Vorstellung verschiedener 
Ansätze 

o Realismus 
o Two-Level Games 
o Policy-Cycle 
 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

 Gruppenarb
eit 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 
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15.  Grundlagen 
DEU Außen- 
und 
Sicherheitspoliti
k 

 Das Weißbuch 2006 
 Das Weißbuch 2016 
 

 Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

16.  Die Bundeswehr 
als Instrument 
DEU Außen- 
und 
Sicherheitspoliti
k 

 Analyse/ lessons learned aus 
AFG 

 Mali 
 Die Änderung des 

Parlamentsbeteiligungsgesetz
es 

 

 Gruppenarb
eit 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

17.  Die Streitkräfte 
in der 
öffentlichen 
Wahrnehmung 

 Innenpolitische Perzeptionen  Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

18.  Die Partner I: 
NATO 

 Aufzeigen von: 
o Kooperationshinderni

ssen 
o Aktuelle NATO 

Strategie 
 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

19.  Die Partner II: 
USA 

 Aufzeigen von: 
o Pivot to Asia 
o Stand der 

transatlantischen 
Beziehungen 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

20.  Aktuelle 
Herausforderun
gen I: RUS 

 Aufzeigen von: 
o Aktuelle RUS 

Außenpolitik 
o Ursachenanalyse 

 

 Referat 
(max. 15 
Min.) 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

21.  Aktuelle 
Herausforderun
gen II: 
Proliferation 

 Aufzeigen von: 
o Die Proliferation von 

Atomwaffen und 
Trägersystemen 

 

 Vortrag und 
Gespräch 

 

2x45 Min. Blockseminarp
hase 
Strausberg/ 
Berlin 

22.  Seminarauswert
ung 

 Wie steht es aus Ihrer Sicht 
um die DEU 
Sicherheitspolitik? 

 Was sollte getan werden? 

 Gruppenarb
eit 

 Policy Paper 
 

2x45 Min. Abschlusssitzu
ng in Dresden 

 
 


